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WIR GRATULIEREN

GEBURTSTAG HEUTE:
90 Jahre, Hans-Georg Barisch,
Lemwerder

NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis für Delmenhorst, Book-
holzberg/Ganderkesee und
Lemwerder, falls der behandeln-
de Arzt nicht erreichbar ist; Be-
reitschaftsdienst von 15 Uhr
bis morgen 7 Uhr, im Josef-Hos-
pital, Wildeshauser Str. 92,
116 117 (bundesweit)
Ärztliche Bereitschaftspraxis
fürHude undBerne,Bereitschaft
von 15 Uhr bis morgen 7 Uhr, Pra-
xis in der Auguststr. 16, Olden-
burg, 0441/ 75053
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
der Kassenärztlichen Vereini-
gung Bremen-Nord, Öffnungszei-
ten 19 bis 23 Uhr, Rufbereitschaft
des diensthabenden Arztes bis
morgen 7 Uhr, im Klinikum Bre-
men-Nord, Hammersbecker Str.
228, Aumund, 116 117 (bundes-
weit) oder 0421/ 6098063

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
im Landkreis Osterholz, Bereit-
schaft von 15 Uhr bis morgen 7
Uhr, Sprechzeit 16 bis 19 Uhr;
zuständig für Osterholz-Scharm-
beck, Schwanewede, Ritterhude,
Hambergen, Lilienthal, Worpswe-
de und Grasberg, im Krankenhaus
Osterholz-Scharmbeck, Am Kran-
kenhaus 4, 116117 (bundesweit)

ZAHNÄRZTE
Zahnärztliche Notbereitschaft
Bremen-Nord, Behandlungszeit
21 bis 23 Uhr, 0421/ 12233

APOTHEKEN
Gerhard-Rohlfs-Apotheke, 9 Uhr
bis morgen 9 Uhr, Gerhard-Rohlfs-
Str. 15, Vegesack, 0421/ 661500

TELEFON-NOTHILFE
AA – Anonyme Alkoholiker,
Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Alkoholproblemen, Bre-
men-Nord, 0421/ 454585
Beratungstelefon der Unab-
hängigen Patientenberatung
Deutschland (UPD), 10 bis 18
Uhr, 0800/ 0117722
Frauenhaus Bremen-Nord, Tag
und Nacht, 0421/ 6364874
Giftinformationszentrum Nord
(GIZ),bundesweit, 0551/ 19240
Guttempler in Bremen e.V., Hil-

fe bei Alkoholproblemen, 0421/
3961394
Kommunales Kinder- und Ju-
gendschutztelefon, Tag und
Nacht zu erreichen, Bremen,
0421/ 6991133
Kriseninterventionsteam
(Kit) Wesermarsch, 04401/
50587070
Telefonseelsorge, Tag und Nacht,
bundesweit, 0800/ 1110111

TIERÄRZTE

Notdienst der Tierärztekammer
Bremen, 20 bis 8 Uhr, 0421/
12211

SOZIALE DIENSTE
Frühberatungsstelle Bre-
men-Nord, für Schwangere und
Eltern mit Säuglingen und Klein-
kindern, Haus der Zukunft, Lüs-
sumer Heide 6, Lüssum, 0421/
69009146
Hospiz Bremen-Nord e.V., am-
bulante Lebens- und Sterbebeglei-
tung von Schwerstkranken, Ham-
mersbecker Str. 228, Blumenthal,
0421/ 6586108
Sozialstation der Gemeinde Rit-
terhude – Ambulante Kranken-
pflege,Riesstr. 53, 04292/ 4600

VERANSTALTUNGEN

AUSSTELLUNGEN
11 bis 18 Uhr: Nacht um Nacht –
Silke Silkeborg, Freilichtmalerei
(bis 16. August), Overbeck-Muse-
um, Altes Packhaus Vegesack, Alte
Hafenstr. 30, Vegesack, 663665.

INFO
HammeForum,Riesstr. 11, Ritter-
hude, 04292/ 819531
Stadthalle Osterholz-Scharm-
beck, www.stadthalle-osterholz.
de, Jacob-Frerichs-Str. 1, 04791/
965500
Stadtmarketing OHZ GmbH,
www.stadtmarketing-ohz.de,
Osterholz-Scharmbeck, Ti-
ckets:04791/ 965500
Tourismusinformation Brake,
www.brake-touristinfo.de, info@
brake-touristinfo.de, 04401/
19433
Tourismusinformation Lemwer-
der, www.lemwerder.de, touris-
mus@lemwerder.de, 673933
Touristikbüro der Gemeinde
Hagen im Bremischen, www.ha-
gen-cux.de, Amtsplatz 3, 04746/
8729
Touristikgemeinschaft Weser-
marsch, Max-Planck-Str. 4, Brake,
04401/ 856114

Touristikverein Schwanewede,
www.schwanewede.de, www.tou-
ristikverein-schwanewede.de,
04209/ 7428
Vegesack Marketing e.V., Email:
info@vegesack-marketing.de,
Homepage: www.vegesack-mar-
keting.de, Gerhard-Rohlfs-Str. 62,
222399-0

ENTSORGUNG
Recycling-Station Aumund,
9 bis 17 Uhr, Martinsheide 6,
361-3611
Recycling-Station Blumenthal, 9
bis17Uhr,AmKnick7, 361-3611
Recycling-Station Burgle-
sum, 9 bis 17 Uhr, Steindamm 2,
361-3611
Recyclinghof Berne, 12 bis 16.30
Uhr, Handelsstr. 16, 04406/ 6892
Recyclinghof Lemwerder, 8 bis
12.30 Uhr, auch von 13 bis 16.30
Uhr, Am Leuchtturm 10, 697777

BÄDER
FreibadBlumenthal,7 bis 12 Uhr,
auch von 13 bis 18 Uhr, individua-
lisierte Tickets erforderlich, Am
Freibad 5, 69644461
Freibad Neuenkirchen, 7 bis 10
Uhr, auch von 13.30 bis 16.15 und
16.45 bis 19 Uhr, Schulstr., Neuen-
kirchen / Schwanewede, 68727
Freizeitbad Vegesack (Hallen-

bad), 6.30 bis 11.30 Uhr, auch von
13 bis 18 Uhr, individualisierte Ti-
ckets erforderlich, Fährgrund 16,
699130

BÜCHEREIEN/VHS
Stadtbibliothek Lesum, 10 bis 17
Uhr, Hindenburgstr. 31, 3617142
Stadtbibliothek Vegesack, 11 bis
13 Uhr, auch von 15 bis 18 Uhr,
Kirchheide 34-42, 3617244

VERSCHIEDENES
17 Uhr: 921. Freitags-Friedens-
kundgebung, Thema: Von der ato-
maren Teilhabe zur Teilhabe am
Sterben – Gedenken an den Abwurf
von Atombomben vor 75 Jahren auf
Hiroshima und Nagasaki, Ecke Ger-
hard-Rohlfs-Straße / Breite Straße,
Vegesack.
18 bis 19 Uhr: Sportabzeichen-
training und -abnahme, auf dem
Sportplatz im SFZ Lemwerder,
Lemwerder TV, 8357968.

KINO

FILM PALAST SCHWANE-
WEDE
Am Markt 54, 04209/ 931693
Der Spion von nebenan: 20 Uhr
Harriet - DerWeg indie Freiheit:

20 Uhr Meine Freundin Conni -
Geheimnis um Kater Mau: 16
Uhr Paw Patrol: Mighty Pups:
16 Uhr Scooby!: 16 Uhr Takeover
- Voll vertauscht: 20 Uhr Trolls
World Tour: 16 Uhr Unhinged -
Ausser Kontrolle: 20 Uhr

KIRCHEN

KATH. KIRCHENGEMEINDEN

Kath. Gemeinde St. Marien, 17
Uhr Heilige Messe, Fresenbergstr.
25, Blumenthal, 6905022
Kath. Kirchengemeinde Heili-
ge Familie, 9 Uhr Heilige Messe,
Grohner Markt 7, Grohn, 626040
Kath. Kirchengemeinde St. Bir-
gittaMarßel, 15 Uhr Rosenkranz-
gebet, Göteborger Str. 38, Burgle-
sum, 6930230

TIPPS • TERMINE • TREFFPUNKTE

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal­
tungen, die hier oder in unserem
Magazin „Events“ veröffentlicht
werden sollen, schicken Sie uns
bitte per Mail an termine@
die-norddeutsche.de
Ein Anspruch auf Veröffent­
lichung besteht nicht.

„Haus Sorgenlos“ in Insolvenz
Der vorläufige Verwalter sieht allerdings gute Chancen für eine Sanierung der Senioren- und Pflegepension

Schwanewede. Die Senioren- und Pflegepen-
sion „Haus Sorgenlos“ steckt in Zahlungs-
schwierigkeiten. Das Amtsgericht Verden hat
auf Antrag ein Insolvenzverfahren über das
Vermögen des Inhabers angeordnet. Der Be-
trieb des Alten- und Pflegeheims im Molkerei-
weg 40 läuft aber weiter. Zum vorläufigen In-
solvenzverwalter ist der Rechtsanwalt Chris-
tian Willmer aus Verden bestellt worden.

Inhaber und Betreiber von Haus Sorgenlos,
das seit der Gründung 1984 als Familienbe-
trieb geführt wird, ist Dieter Ramke. Er wollte
sich gegenüber unserer Zeitung nicht selber

äußern, verwies auf den Insolvenzverwalter.
Zu den Gründen für die finanzielle Schieflage
kann Christian Willmer derzeit noch keine
Angaben machen. „Die werden wir demnächst
aufarbeiten“, teilt er auf Nachfrage der NORD-
DEUTSCHEN mit.

Der Insolvenzverwalter und sein Team sind
im Unternehmen schon tätig. Die Löhne für
die elf Arbeitnehmer sind nach Angaben von
Willmer über das Insolvenzgeld bis Ende Au-
gust gesichert. Das Wichtigste sei gewesen,
zu gewährleisten, dass der Geschäftsbetrieb
und damit die Pflege der 16 Bewohner auf-
rechterhalten werden kann. Das sei in Zusam-
menarbeit mit dem Inhaber gelungen. „Der

Geschäftsbetrieb der Einrichtung ist auch
über den 31. August hinaus ohne eine zeitli-
che Befristung sichergestellt“, sagt Christian
Willmer.

Mit der Heimaufsicht, den Pflegekassen und
den Angehörigen sei zwischenzeitlich Kon-
takt aufgenommen worden. Was die Sanie-
rungschancen für das Heim angeht, zeigt sich
der Fachanwalt für Insolvenzrecht optimis-
tisch. Eine Bestandsaufnahme der Zahlen
habe gezeigt: „Die Einrichtung lässt sich be-
triebswirtschaftlich führen.“ Zudem sei das
Haus, das 16 Betreuungsplätze anbietet, voll
belegt. „Die Auslastung der Einrichtung ist
eine entscheidende Kennzahl. Das spricht

auch für die Qualität der Arbeit von Herrn
Ramke und seinen Mitarbeitern.“

Ziel sei jetzt, das Haus weiter zu stabilisie-
ren. „Parallel werden wir versuchen, mögliche
Investoren zu finden“, kündigt der vorläufige
Insolvenzverwalter die nächsten Schritte an.

Die Kanzlei Willmer-Köster mit Hauptsitz
in Verden ist auf Insolvenzverwaltung spezia-
lisiert und hat auch Erfahrungen mit der Sa-
nierung von Seniorenheimen. So begleitete
die Kanzlei 2016 unter anderem die Sanierung
des Seniorenheimes in Brundorf, für das ein
neuer Investor gefunden wurde. 2014 gelang
Christian Willmer die Rettung eines insolven-
ten Pflegeheimes in Dörverden.

von Gabriela Keller

Schwanewede. Die Renaturierung an der
Schwaneweder Beeke geht weiter. An der
Loge will der Bund für Umwelt und Natur-
schutz (BUND) / Kreisgruppe Osterholz in Ko-
operation mit der Biologischen Station (Bios)
Osterholz ab Anfang August einen weiteren
Bachabschnitt naturnah umgestalten.

Ein erstes rund 300 Meter langes Teilstück
in der Nähe der jetzt geplanten Maßnahme
hatte die Kreisgruppe 2017/18 zusammen mit
der Aktionsgemeinschaft Bremer Schweiz,
dem Naturschutzbund Schwanewede und der
Bios renaturiert. Insgesamt soll die Beeke ein-
mal an drei Stellen wieder ihren alten Lauf in
einem naturnahen Bachbett nehmen.

Der Bachabschnitt, für den jetzt die Bau-
arbeiten starten, liegt zwischen der Brücke
am Wanderweg Loge und dem Barfußpfad.
Nach Angaben von Bernd Quellmalz, Sprecher
des BUND Weser-Elbe, geht es um rund 150
Meter Gewässerstrecke. Wie schon bei der ers-
ten Renaturierungsmaßnahme wird der ka-
nalartig verlaufende Bach mit steil abfallen-
den Ufern an dieser Stelle aus seinem künst-
lichen Bachbett herausgeholt.

„Ein neuer geschwungener Bachlauf mit na-
turraumtypischem Substrat aus Sand und
Kies und flachen Böschungen soll stattdessen
entstehen“, erklärt Quellmalz. Ziel ist laut
BUND, die Gewässerqualität zu verbessern
und neuen Lebensraum für selten gewordene
Fischarten wie Bachneunauge oder Steinbei-
ßer zu schaffen. Auch geestbachtypische Ge-
hölze wie Erlen sollen am renaturierten Bach
wieder wachsen.

Umweltbildungsaktionen geplant
„Die Bauarbeiten werden voraussichtlich
Ende August, spätestens Mitte September ab-
geschlossen sein. Für die Dauer der Bauzeit
ist der Wanderweg entlang des Bachs ge-
sperrt“, teilt der BUND mit. Als Umleitung
könnten Fußgänger und Radfahrer den Weg
über die Wiese zum Logener Weg nutzen.

In dem Projekt mit dem Titel „Mehr Natur
an der Schwaneweder Beeke – renaturieren
und davon lernen“ geht es nicht nur um die
Gewässerentwicklung. Der Bach soll auch
wieder für die Spaziergänger erlebbar werden.
Der vorhandene Freizeit- und Wanderweg
wird dafür verlegt, künftig soll er zwischen
der Grünlandfläche und der neuen Schwane-
weder Beeke verlaufen.

Der BUND plant außerdem Umweltbil-
dungsaktionen an der renaturierten Beeke,
hat dafür mit Mara Roß eigens eine Umwelt-
pädagogin eingestellt. Das Konzept sieht
Unterrichtseinheiten am Bach mit Schülern

der Waldschule Schwanewede vor, die bei-
spielsweise die Gewässergüte im alten und im
neuen Lauf messen und vergleichen. Führun-
gen und Ferienspaß-Aktionen am Bach sind
ebenfalls geplant.

Eine erste Ferienaktion startet am 24. und
25. August an der Beeke. Dann können Kinder
von sieben bis zwölf Jahren mit Kescher und
Becherlupen am Bach auf Entdeckungsreise
gehen. Dabei erforschen sie, wer im Bach lebt,
was Insekten im Wasser machen und wie Was-
sertiere atmen. Anmeldungen nimmt
BUND-Umweltpädagogin Mara Roß bis 13.

August per E-Mail (mara.ross@BUND-Bre-
men.net) entgegen. Wegen Corona ist die Zahl
der Plätze begrenzt. Der Treffpunkt wird bei
Anmeldung bekannt gegeben.

„Wir möchten außerdem Schwaneweder
Bürger motivieren, sich an der Beeke zu enga-
gieren. Unser Wunsch ist, eine ehrenamtliche
Arbeitsgruppe aufzubauen, die sich langfris-
tig um den renaturieren Bachabschnitt küm-
mert“, sagt Bernd Quellmalz.

Insgesamt 210900 Euro hat der BUND für
sein Projekt an der Schwaneweder Beeke ver-
anschlagt. 92000 Euro entfallen laut Bernd

Quellmalz auf die Gewässerentwicklung,
mehrere Geldgeber fördern die Maßnahme.
Die Niedersächsische Bingo-Umweltstiftung
beteiligt sich mit 30000 Euro, der Landkreis
Osterholz trägt je die Hälfte der Bau- und In-
genieursleitungen bis maximal 46000 Euro,
die Gemeinde finanziert die Verlegung des
Wanderweges mit 15000 Euro, die Man-
fred-Hermsen-Stiftung fördert das Projekt mit
10000 Euro. Der BUND steuert 39600 Euro als
Eigenanteil bei. Nähere Informationen zu
dem Projekt gibt es im Internet unter www.
BUND-Weser-Elbe.de/schwanewederbeeke.

Zweiter Bachabschnitt wird renaturiert
Bauarbeiten an der Schwaneweder Beeke starten Anfang August

An der Loge schlängelt sich die Schwaneweder Beeke auf einem Teilstück schon als naturnahes Gewässer durch die Landschaft. Das Foto entstand
kurz nach Abschluss der Renaturierung Mitte 2018. Nun soll ein weiterer Abschnitt umgestaltet werden. FOTO: GABRIELA KELLER

von Gabriela Keller

SENIORENBEIRAT SCHWANEWEDE

SB-Kurier liegt aus
Schwanewede. Der neue SB-Kurier des Senio-
renbeirates Schwanewede für das zweite
Halbjahr 2020 liegt vor. Auf 76 Seiten finden
sich Veranstaltungstermine, Berichte und In-
formationen. Schwerpunktthema der aktuel-
len Ausgabe sind Straftaten gegen Senioren.
Gleich mehrere Artikel informieren über die
Maschen und das Vorgehen von Trickdieben,
auf welche Warnsignale ältere Menschen ach-
ten sollten und wie sie sich schützen können.
Der Seniorenbeirat plant zudem einen Vor-
trag zum Thema. Berichte von Gruppen des
Seniorenbeirates ergänzen den SB-Kurier. Die
Broschüre liegt im Rathaus, in Geschäften
und Praxen aus. GKE

THW lädt zu Entdeckungsreise ein

Harriersand. Wegen der Corona-Krise kann
das Technische Hilfswerk (THW) seinen Kin-
derferientaq in diesem Jahr nicht auf Harrier-
sand ausrichten. Auf den Spaß müssen die
Kinder aber nicht verzichten. Die THW-Inte-
ressengemeinschaft Harriersand hat gemein-
sam mit weiteren Organisationen und Ein-
richtungen einen virtuellen Ferientag als Vi-
deoausgabe vorbereitet.

Unter www.thw-harriersand.de oder www.
youtube.com/watch?v=l_AEft2lcbs geht es ab
sofort auf eine spannende Entdeckungsreise
zum Technischen Hilfswerk nach Bre-
men-Nord, zu den Johannitern nach Bre-
men-Habenhausen, den Seenotrettern nach
Bremerhaven, der Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsverwaltung sowie zum Pferdehof am
Brink in Schwanewede. Immer mit dabei:
Oberpirat Achim Boot.

An jeder virtuellen Station gibt es nicht nur
viel zu sehen, sondern auch Mit- und Nach-
machaktionen. Die Seenotretter und die Was-
ser- und Schifffahrtsverwaltung haben extra
eigene Websites für das junge Publikum ein-
gerichtet, hier stellt auch das THW Bre-
men-Nord kleine Aufgaben ein.

„In dem Video, das alle Teilnehmer ehren-
amtlich und weitestgehend kostenlos herge-
stellt haben, stecken viele Stunden Arbeit“,
erklärt Achim Boot von der THW-Interessen-
gemeinschaft Harriersand. Die Veranstalter
würden sich freuen, wenn viele Kinder den vir-
tuellen Ferientag besuchen.

Kinderferientag
als virtuelle Ausgabe

GKE

Landkreis Osterholz. Der Bund baut das Netz
von Ladestellen für Elektroautos weiter aus.
Wie Andreas Mattfeldt, CDU-Bundestagsab-
geordneter für den Wahlkreis Osterholz-Ver-
den mitteilt, sind für den Wahlkreis jetzt zwei
zusätzliche E-Ladestellen bewilligt worden.
„Damit erhöht sich die Zahl der bewilligten
Ladestandorte auf insgesamt 14 und die För-
dersumme auf nunmehr über 345000 Euro“,
erklärt Mattfeldt. Das Bundesprogramm „La-
deinfrastruktur für Elektrofahrzeuge in
Deutschland“ stößt laut Mattfeldt auf eine
rege Nachfrage. „Rund 22000 Ladepunkte
wurden bundesweit bereits bewilligt. Im Zeit-
raum 2017 bis 2020 stehen rund 300 Millionen
Euro für den flächendeckenden Aufbau von
mindestens 15000 Ladestationen zur Verfü-
gung.“ Auf einer laufend aktualisierten Stand-
ort-Karte sind die geplanten, sich im Bau be-
findlichen und in Betrieb genommenen Lade-
stellen einsehbar unter www.standorttool.de/
strom/gefoerderte-ladestationen/.

Neue Ladestellen
für Elektroautos

GKE




